
Stadt Schwelm 

 

  Seite: 1/5 

 

S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Behindertenbeirat 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm  
Datum 

23.04.2018 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:35 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Beck, Angelika    
Danz, Dagmar    
Nölke, Christiane    
Oelze-Böhmer, Karin    
Pagel, Katharina    
Sprock, Frank    
Steuernagel, Rolf    
Wapenhans, Detlef    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
 
Koch, Andreas    
Peters, Hildegard    
Schweinsberg, Ralf    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Kämper, Hans Helmut    
Tarne, Joachim    
Teriete, Birgitta    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den 

Vorsitzenden 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Niederschrift zur Sitzung vom 09.10.2017 - 

Kenntnisnahme und Feststellung - 
   

 
4 Fragen der Einwohner/innen an Beirat und Verwaltung    
 
5 Mitteilungen    
 
6 Projekt "100 Rampen für Schwelm"    
 
7 Umbau des Schwelmer Bahnhofgebäudes -Sachstand 

über Barrierefreiheit 
   

 
8 Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen im Stadtgebiet 

Schwelm 
   

 
9 Fortführung von Leitsystemen für Sehbehinderte / Blinde    
 
10 Fragen / Mitteilungen des Beirates an die Verwaltung    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den 

Vorsitzenden 
   

 
Der Vorsitzende, Frank Sprock, begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 
Frau Hildegard Peters stellt sich dem Beirat als neue Leiterin des Fachbereiches 
Familie, Jugend & Soziales vor. 
 
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
3 Niederschrift zur Sitzung vom 09.10.2017 - 

Kenntnisnahme und Feststellung - 
   

 
Die Niederschrift vom 09.10.2017 wird vom Beirat zur Kenntnis genommen. 
 
 
4 Fragen der Einwohner/innen an Beirat und 

Verwaltung 
   

 
Keine 
 
 
5 Mitteilungen    
 
Der 1. Beigeordnete, Ralf Schweinsberg, gibt einen  Sachstandsbericht über den 
Zustand des Schwelmer Bahnhofsgebäudes.  
Das Schwelmer Bahnhofsgebäude befindet sich nicht in städtischem Eigentum, so 
dass die Stadt Schwelm keine Einflussmöglichkeiten hat, die derzeitigen Zustände 
hinsichtlich der Verschmutzung und des weiteren Baufortschritts zu ändern. Nach 
mehreren Gesprächen der Stadt Schwelm mit dem Eigentümer und Vertretern der 
Bahn ist in absehbarer Zeit keine zufriedenstellende Lösung in Sicht.  
Verzögert wird die Fertigstellung aufgrund von Differenzen zwischen dem 
Eigentümer und den bauausführenden Firmen.  
Der Beirat wird in einem Schreiben, das über die Stadt Schwelm an den Eigentümer 
weitergeleitet wird, nochmals dringlich auf die Einhaltung der seinerzeit vereinbarten 
Maßnahmen zur Barrierefreiheit hinweisen. 
 
Der neue Kreuzungsbereich Loh an der Hattinger / Linderhauser Straße wird 
ausgebaut und mit Taktilen Leitelementen für Blinde/Sehbehinderte ausgestattet. 
 
Im Brunnenpark ist die Rampe für einen barrierefreien Zugang zum Brunnenpark fast 
fertig gestellt. Es sind noch Arbeiten an den Bürgersteigflächen auf der Milsper 
Straße fertig zu stellen.  
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Herr Wapenhans weist darauf hin, dass bei den derzeitig vorgesehenen 
Querungsmöglichkeiten der Milsper Straße zum Marktkauf keine abgesenkten 
Bordsteine vorhanden sind.  
 
Andreas Koch gibt die positive Rückmeldung eines Bürgers an den Beirat weiter, der 
durch Hinweise in der Sprechstunde des Behindertenbeirates eine Parkerleichterung 
vom Bürgerbüro bewilligt bekommen hat.  
 
Am Dienstag, 24.04.2018 findet in der Mensa des Gymnasiums Gevelsberg eine 
weitere Fachkonferenz „Inklusion“ statt. 5 Mitglieder des Beirates werden an der 
Veranstaltung teilnehmen.  
 
 
6 Projekt "100 Rampen für Schwelm"    
 
Der Vorsitzende, Frank Sprock, berichtet von einem Rundgang des Beirates durch 
die Fußgängerzone, bei dem den Geschäftsinhabern das Projekt „100 Rampen für 
Schwelm“ vorgestellt wurde. Ziel der Aktion ist es, die Geschäftsinhaber für einen 
möglichst barrierefreien Zugang zu ihren Geschäftsräumen zu sensibilisieren. Mit 
einer transportablen Rampe wurde demonstriert, dass dieses Ziel in vielen Fällen mit 
wenig Aufwand zu erreichen ist. Die Gespräche mit den Geschäftsinhabern verliefen 
offen und interessiert.  
Es wurde vom Beirat auch Werbung für Spenden zur Anschaffung  weiterer 
barrierefreier Bänke im Bereich der Fußgängerzone bzw. Innenstadt gemacht.  
Die Sparkasse hat sich bereit erklärt, zwei barrierefreie Bänke (Fußgängerzone an 
der Sparkasse und im Martfeld) zu finanzieren.  
Für den Fall, dass ein barrierefreier Zugang zu einem Geschäftslokal nicht möglich 
ist, stellt der Beirat ein Hinweisschild vor, dass am Geschäftslokal angebracht 
werden kann.  Auf dem Schild ist eine Telefonnummer des Geschäftslokals 
angegeben, unter der Menschen mit Handicaps Hilfestellung anfordern können.  
 
 
7 Umbau des Schwelmer Bahnhofgebäudes -

Sachstand über Barrierefreiheit 
   

 
Der Sachstandsbericht  wird unter TOP 5 „Mitteilungen“ gegeben. 
 
 
8 Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen im 

Stadtgebiet Schwelm 
   

 
Andreas Koch berichtet, dass mit dem barrierefreien Ausbau von Haltestellen im 
Stadtgebiet Schwelm begonnen wird. Die Haltestellen Nordstraße West und Ost und 
Möllenkotten Nord werden aufgrund von Straßenbaumaßnahmen, die Straßen NRW 
in Kürze vornimmt, vorzeitig durchgeführt. Nach geänderten Planungen sollen die 
westliche Haltestelle Nordstraße und Möllenkotten Nord als Buskap und die östliche 
Haltestelle Nordstraße als Busbucht ausgebaut werden. Der Beirat wurde hierüber in 
seiner letzten Arbeitskreissitzung informiert.    
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9 Fortführung von Leitsystemen für Sehbehinderte / 
Blinde 

   

 
Der Beirat weist darauf hin, bei den neuen barrierefreien Bushaltestellen die 
Leitsysteme auch weiterzuführen bzw. zusammen zu führen, so dass keine 
Insellösungen im Bereich der Bushaltestellen entstehen. Als Beispiel wird das 
Kreishaus genannt, wo es sich anbietet, das Leitsystem von der Bushaltestelle direkt  
bis zum Kreishaus weiterzuführen.  
Weiterhin wünscht sich der Beirat auch in der Fußgängerzone eine barrierefreie 
breite Leitlinie, die für Rollstühle bzw. Rollatoren besser geeignet ist als das 
vorhandene Pflaster.  
Zu diesem Thema wird der Beirat die Gelegenheit bekommen, seine Vorschläge bei 
den Beratungen über die Planungen einer “Neuen Mitte Schwelm“ einzubringen.  
 
 
10 Fragen / Mitteilungen des Beirates an die Verwaltung    
 
Keine 
 
Unter diesem TOP wird von Andreas Koch mitgeteilt, dass der Sitzungstermin am 
08.10.2018 aus organisatorischen Gründen verschoben werden muss. Als neuer 
Sitzungstermin wird der 15.10.2018 vereinbart.  
 
 
 
 
  
 
 
 
     
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 5 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 

Schwelm, den 11.06.2018 Vorsitzender 
gez. 
Sprock  

Schriftführer 
gez.  
Koch 
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